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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

17.05.2001 

Geschäftszahl 

2000/16/0590 

Rechtssatz 

Ob und unter welchen Voraussetzungen die Nacherhebung von Einfuhrabgaben aus Gründen des 
Vertrauensschutzes ausscheidet, regelt die Generalklausel des Artikels 220 Abs 2 ZK abschließend. Diese 
gemeinschaftsrechtliche Vorschrift hat Vorrang vor dem aus den nationalen Rechtsvorschriften ableitbaren 
Grundsatz von Treu und Glauben. Im Übrigen geht Artikel 220 Abs 2 ZK in seinen Grundzügen auf die 
Grundsätze von Treu und Glauben zurück (Hinweis E 15. März 2001, 99/16/0448). 

Beachte 

Kein Vorabentscheidungsantrag, da zweifelsfrei offenkundig richtige Anwendung des Gemeinschaftsrechts 
(RIS: keinVORAB1); 

Serie (erledigt im gleichen Sinn): 

2000/16/0653 E 17. Mai 2001 

2000/16/0604 E 17. Mai 2001 

2000/16/0655 E 17. Mai 2001 

2000/16/0654 E 17. Mai 2001 

2000/16/0605 E 17. Mai 2001 


